
ENTZÜNDUNGEN IM MUNDRAUM
Bei einer Schleimhautentzündung im Mund können nur 
kleine Stellen betroffen sein, jedoch auch die gesamte 
Mundhöhle. Die häufigsten Symptome sind Schmer-
zen beim Essen und Mundgeruch, dabei ist meist die 
Schleimhaut gerötet und geschwollen, manchmal sind 
auch Beläge sichtbar. Ursachen können eine verringer-
te Speichelbildung im Alter sein sowie ein geschwäch-
ter Allgemeinzustand. Zu den weiteren Ursachen zäh-
len Infektionserkrankungen, Vitaminmangel, Diabetes, 
Durchblutungsstörungen, Hormonschwankungen, 
Rauchen und erhöhter Alkoholkonsum. Auch man-
gelnde Mundhygiene, fehlerhafte Zahnstellung und 
schlecht sitzende Prothesen können die Schleimhaut 
schädigen.

RACHENENTZÜNDUNGEN
Ein Kratzen im Hals ist meist das erste Anzeichen für 
eine Rachenentzündung. Der Rachen fühlt sich rau, 
gereizt und trocken an, Betroffene müssen sich häufig 
räuspern oder hüsteln. Die Schleimhaut im Rachen ist 
gerötet und entzündet, das Schlucken ist schmerzhaft. 
Häufig besteht eine Rachenentzündung im Rahmen 
einer durch Viren ausgelösten Erkältung. Zusätzlich kön-
nen weitere Erkältungssymptome wie Fieber, Schnup-
fen, Heiserkeit oder Husten dazukommen, wenn die 
Entzündung auch die Nase und Nasennebenhöhlen, den 
Kehlkopf oder die Bronchien erfasst hat. Sind die Hals-
schmerzen sehr stark und treten zusammen mit hohem 
Fieber und einem ausgeprägten Krankheitsgefühl relativ 
plötzlich ein, muss besonders in der kalten Jahreszeit an 
eine echte Grippe (Influenza) gedacht werden.

ZAHNFLEISCHENTZÜNDUNGEN
Ursachen für Zahnfleischentzündungen sind in der 
Regel Bakterien in der Mundhöhle. Durch eine man-
gelnde Mundhygiene können sich diese vermehren 
und das Zahnfleisch schädigen. Dies zeigt sich durch 
Zahnfleischbluten beim Zähneputzen, ohne dass zu-
nächst weitere Beschwerden wie Schmerzen beste-
hen. Schreitet die Entzündung fort, kann sich jedoch 
eine Entzündung des Zahnhalteapparats bilden, eine 
so genannte Parodontitis, und zur Lockerung der Zäh-
ne führen. Um ein Fortschreiten zu verhindern, rei-
chen bei einer beginnenden Zahnfleischentzündung 
oft schon einfache Maßnahmen, vor allem eine gute 
Mundhygiene, aus. Kamillosan® Mund- und Rachen-
spray wirkt unterstützend bei Zahnfleischentzündun-
gen und -reizungen durch seine beruhigenden und 
natürlich antibakteriellen Eigenschaften.

ANWENDUNGSEMPFEHLUNG:
Für Erwachsene und Heranwachsende ab 12 Jahren gilt: Entzündete Bereiche im Mund- bzw. Rachenraum 3-mal täglich mit 2 Sprühstößen besprühen. Es empfiehlt sich, 
die Sprühbehandlung jeweils nach den Mahlzeiten durchzuführen. Zur Handhabung des Sprühkopfes bitte die nachfolgenden Abbildungen beachten:

1. Biegen Sie das Sprührohr 
des Sprühkopfes nicht nach 
vorne hoch

2. Schwenken Sie das 
Sprührohr seitlich nach 
links oder rechts in eine 
waagrechte Position.

3. Entfernen Sie durch 
mehrfaches Pumpen vor 
der ersten Anwendung die 
Luft aus dem Pumpsystem. 
Jetzt können Sie Kamillosan® 
Mund- und Rachenspray 
gemäß Dosierungsanleitung 
anwenden..
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KAMILLOSAN® 
MUND- UND 

RACHENSPRAY

Kamillosan® Mund- und Rachenspray. Anwendungsgebiete: Rachenentzündungen (Tonsillopharyngitis) bei nicht fieberhaften Erkältungskrankheiten, Schleimhautentzündungen der Mundhöhle 
und des Zahnfleisches. Bei Beschwerden, die länger als eine Woche dauern od. periodisch wiederkehren, bei großflächigen Entzündungen od. eitrig belegten Hautveränderungen sollte ein Arzt aufge-
sucht werden. Warnhinweise: Enthält 25 Vol.-% Alkohol. Macrogolglycerolricinoleat kann Magenverstimmung u. Durchfall sowie Haut- u. Schleimhautreizungen hervorrufen. Propylenglycol kann Haut-
reizungen hervorrufen. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. MEDA Pharma GmbH & Co. KG, 61352 Bad Homburg. Stand: Juli 2015

Kaum eine Naturarznei hilft so zuverlässig und vielfältig wie Kamillosan®. Auch in einer 
Zeit chemisch hergestellter Wirkstoffe hat die konzentrierte Kraft der einzigartigen 
Manzana-Kamille ihren festen Platz bei der Behandlung verschiedenster Entzündungen 
in Rachen, Hals und Mundraum.

Eine Rachenentzündung mit Halsschmerzen und Schluckbeschwerden tritt häufig im 
Zusammenhang mit einer Erkältung auf. Erstes Anzeichen ist meist das typische Krat-
zen im Hals, es folgen Halsschmerzen, die manchmal bis zu den Ohren ausstrahlen 
sowie schmerzhafte Schluckbeschwerden. Die Schleimhautentzündung im Rachen ist 
meist durch eine deutliche Rötung sichtbar. In der Regel ist eine Rachenentzündung 
durch Erkältungsviren ausgelöst und heilt innerhalb von wenigen Tagen ab. Zahnfleisch-
entzündungen entstehen fast immer durch Bakterien aus der Mundhöhle. Diese können 
sich bei mangelnder Mundhygiene ausbreiten und das Zahnfleisch schädigen. Jedoch 
können auch falsch sitzende Prothesen oder zu intensives Zähneputzen das Zahnfleisch 
reizen. Typische Symptome bei einer Zahnfleischentzündung sind Schwellungen, 
Blutungen und Mundgeruch.

Eine natürliche Hilfe bei Rachenentzündungen sowie bei Schleimhautentzündungen der 
Mundhöhle und des Zahnfleisches bietet Kamillosan® Mund- und Rachenspray.

Kamillosan® Mund- und Rachenspray 
enthält als Wirkstoffe Kamillenblüten-
auszug und ätherische Öle aus Anis 
und Pfefferminze.

Für Kamillosan® wird der Kamillen-
auszug als einziger aus der beson-
ders wirkstoffreichen Manzana-Ka-
mille gewonnen. Diese Sorte wurde 
speziell für Kamillosan gezüchtet und 
patentiert. Die Manzana-Kamille 
übertrifft die bei anderen Präparaten 
eingesetzte Kamille deutlich hinsicht-
lich ihres Wirkstoffgehaltes. Ein 
besonderes Herstellungsverfahren 
garantiert einen gleich bleibend ho-
hen Gehalt an Wirkstoffen.

Anis und Pfefferminze lösen fest-
sitzenden Schleim und lindern Er-
kältungsbeschwerden.

Kamillosan® Mund- und Rachenspray 
enthält außerdem 25 Vol.-% Alkohol.

Natürliche Hilfe für Mund und Rachen

Beruhigt den HalsNatürlich stark bei Halsschmerzen

  Wirkt direkt an der Entzündung
  Natürlich antibakteriell
  Kühlt und beruhigt
  Mit Kamille, Pfefferminze und Anis
  Bei Halsschmerzen, Rachen- und Zahnfleischentzündungen.

Was ist Kamillosan® Mund- und Rachenspray und wofür wird es angewendet?
Kamillosan® Mund- und Rachenspray ist ein pflanzliches Arzneimittel. Es ist ein Spray zur Anwendung in der Mundhöhle. Kamillosan® Mund- und Rachenspray wird angewendet 
bei Rachenentzündungen (Tonsillopharyngitis) bei nicht fieberhaften Erkältungskrankheiten sowie bei Schleimhautentzündungen der Mundhöhle und des Zahnfleisches.

Wie lange sollte Kamillosan® Mund- und Rachenspray angewendet werden?
Die Dauer der Anwendung von Kamillosan® Mund- und Rachenspray richtet sich nach Art, Schwere und Verlauf der Erkrankung. Kamillosan® Mund- und Rachenspray 
sollte ohne ärztlichen Rat nicht länger als 7 Tage angewendet werden. Zusätzlich sollten die Hinweise unter „Besondere Vorsicht bei der Anwendung“ berücksichtigt 
werden. Es empfiehlt sich, mit dem Arzt oder Apotheker zu sprechen, wenn der Eindruck besteht, dass die Wirkung von Kamillosan® Mund- und Rachenspray zu stark 
oder zu schwach ist.

Darf Kamillosan® Mund- und Rachenspray bei Kindern eingesetzt werden?
Kinder unter 6 Jahren dürfen Kamillosan® Mund- und Rachenspray nicht anwenden. Kamillosan® Mund- und Rachenspray sollte Kindern unter 12 Jahren nur nach Rücksprache 
mit dem Arzt gegeben werden, da bisher keine ausreichenden Erfahrungen für diese Altersgruppe vorliegen.
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